
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 16.03.2024 (22:04) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse Gr. 2

TG Böckingen 1890 : TTF Leintal (SG) II 
Samstag, 16.03.2024, 17:00 Uhr

TG Böckingen 1890 baut Siegesserie in Herren Bezirksklasse 
Gr. 2 aus

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam von der TG Böckingen 1890, als
Ralf Höhne sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste der TTF Leintal (SG) II
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Höhne und Huber, die ihre Spiele
ausnahmlos siegreich gestalteten. In ihrem 15. Saisonspiel waren die Gäste von der TTF Leintal
(SG) II ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gastgeber
schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Lange mit Wieland /
Jonczyk ringen mussten Höhne / Mößner in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. In vier Sätzen
siegten Huber / Schäfer gegen Glück / Sanwald und gaben dabei nur einen Satz ab. Überzeugend
war der Erfolg in drei Sätzen von To / Francolino gegen Hirsch / Gropp. Das war ein souveräner
Sieg. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Mit 3:1 hatte Roland Huber im Doppel gegen
Jürgen Glück, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Eine kleine Chance
ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Manh To dann die Begegnung, welche im Vorfeld auf dem
Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Dirk Wieland abgab und eine
Niederlage kassierte. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den
Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ Ralf Höhne seinem Gegner Alexander Hirsch beim sicheren
3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu rütteln. Hin und
her schaukelte das Match zwischen Michael Mößner und Florian Sanwald, bevor das 2:3 feststand.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Sehr eindeutig war der Verlauf des
vierten Satzes, den Mößner mit 11:0 gewann. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim 3:0-Sieg gegen Markus
Jonczyk zeigte Guiseppe Francolino wiederum seinem Gegner die Grenzen auf. Bemerkenswert war
hierbei der Verlauf des zweiten Satzes, den Francolino mit 11:0 für sich entscheiden konnte. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Alexander Schäfer beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Pascal Gropp. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Einen Sieg holte wenig später
Roland Huber indes bei seinem 3:1 gegen Dirk Wieland. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 16:4 für Huber und 16:11 für Wieland seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Einen
sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Manh To bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Jürgen
Glück. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Ralf Höhne und Florian Sanwald, die Ralf Höhne
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-
Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TG Böckingen 1890 am 24.03.2024 gegen den TTC Zaberfeld
II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 24.03.2024
gegen den TSV Meimsheim einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TG Böckingen 1890

Doppel: Höhne / Mößner 1:0, Huber / Schäfer 1:0, To / Francolino 1:0 
Einzel: R. Huber 2:0, M. To 1:1, R. Höhne 2:0, M. Mößner 0:1, G. Francolino 1:0, A. Schäfer 0:1 
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 TTF Leintal (SG) II
Doppel: Glück / Sanwald 0:1, Wieland / Jonczyk 0:1, Hirsch / Gropp 0:1 
Einzel: D. Wieland 1:1, J. Glück 0:2, F. Sanwald 1:1, A. Hirsch 0:1, P. Gropp 1:0, M. Jonczyk 0:1


